
Aufsteiger holt den ersten Auswärtspunkt 

 
 
Lohfelden – Gut erholt vor der letzten Heimniederlage im Kellerduell 
gegen die SHG Hofgeismar/Grebenstein zeigte sich die HSG 
Hoof/Sand/Wolfhagen II und holte mit dem 25:25 (11:13)-Remis bei der 
HSG Lohfelden/Vollmarshausen ihren ersten Auswärtspunkt und den 
insgesamt zweiten Zähler im sechsten Spiel in der Frauenhandball-
Bezirksoberliga. 
Alina Kaufmann und Kristin Rau per Siebenmeter erzielten gleich die 
ersten beiden Tore des Spiels, bevor die Gastgeberinnen dreimal trafen. 
Nora Huth brachte ihre Mannschaft noch einmal mit 4:3 in Front, doch 
danach erspielte sich Lohfelden/Vollmarshausen leichte Vorteile und 
konnte drei Tore vorlegten. 

Sophie Döhne und Marlina Wachs schafften den Anschluss, bevor die 
Gastgeberinnen zum 13:11-Pausenstand trafen. Nach der Pause erzielte 
Lohfelden/Vollmarshausen das 14:11 und führte danach mit einem bis 
drei Toren Vorsprung. Die höchste Führung erzielten die Gastgeberinnen 
in der 48. Minute mit dem Treffer zum 20:16. Es sah nach einer weiteren 
Niederlage für den Aufsteiger aus, doch der Neuling zeigte Moral, 
schaffte den 21:21-Ausgleich und kämpfte sich auch nach dem erneuten 
24:21-Rückstand wieder heran. Nach einem abgewehrten Siebenmeter 
gelang Leona Hartung das 24:24. 

32 Sekunden vor Schluss ging Lohfelden wieder mit 25:24 in Führung, 
doch nur elf Sekunden später markierte Rau den 25:25-Endstand. 

Hoof/Sand/Wolfhagen II: Holzhauer, Bernhardt - Carl, Gombert (1), 
Döhne (1), Niemeyer (1), Wachs (2), Gössing (1), Kaufmann (3), Rau 
(3/1), Hartung (3), Rogge (2), Huth (4/1), Gundlach (4/3). Beste 
Torschützinnen Hofgeismar/Grebenstein: Wenderoth, Merkes, Cranen 
(je 4). zmw 
 


